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Mikroplastik
im Boden
Plastik wird heute überall eingesetzt und gelangt leider auch in die
Umwelt. Seit 1950 wurden weltweit etwa 8300 Millionen Tonnen Plastik
produziert, von denen 79 % auf Mülldeponien oder in der Umwelt landen
(Geyer et al. 2017). Böden sind das Hauptreservoir für Kunststoffabfälle
und weisen im Vergleich zu aquatischen Systemen 4 bis 23-mal höhere
Kunststoffkonzentrationen auf (Horton et al. 2017). Damit sind Böden
wahrscheinlich die wichtigsten Senken für Mikroplastik. Gleichzeitig
sind sie aber ein wichtiger Teil des terrestrischen Ökosystems und
die Grundlage für die menschliche Nahrungsmittelproduktion und
Trinkwassergewinnung.

Autor I er emittierte Kunststoff kann un-
M terschiedliche Grössen haben,

Moritz Bigalke | I m aker auch grosse Plastikstücke

J—^ zerfallen mit der Zeit und bilden
schliesslich Mikroplastik (1-5000 pm;
Abb. 1; van Cauwenberghe et al. 2015). In der
Schweiz ist der Reifenabrieb die häufigste
Quelle von Mikroplastik-Freisetzung (Abb. 2)
(Sieber et al. 2020). Neben dem Reifenabrieb
bildet die Landwirtschaft eine der
Hauptquellen für Mikroplastik in Böden (Abb. 3)

(Kawecki und Nowack 2019; Blasing und Ame-

lung 2018). Die Hauptquellen für Mikroplastik
in landwirtschaftlich genutzten Böden

sind die Ausbringung von Klärschlamm,
Kompost, die Verwendung von Folien in
der Landwirtschaft und Bewässerung. Für
die Schweiz ergaben Flussberechnungen
für landwirtschaftlich genutzte Böden eine

prognostizierte Umweltkonzentration von
200±100 mg kg1 und zeigten, dass
Klärschlamm die Hauptquelle für Mikroplastik
ist, gefolgt von der Verwendung von Folien
und der Kompostausbringung, während die

Streuung nur eine sehr geringe Rolle spielt
(Kalberer et al. 2019). Darüber hinaus gibt es

diffuse Quellen wie atmosphärische Deposi¬

tion, oder Littering (Blasing und Amelung

2018; Dris et al. 2017; Zhang et al. 2016).
Etwa 0-13.000 Mikroplastik-Partikel kg1

wurden in landwirtschaftlichen Böden
gefunden (Büks und Kaupenjohann 2020).
Mikroplastik kann entlang präferentieller
Fliesswege und durch Bioturbation in Böden

transportiert werden (Lwanga et al. 2016;
Maass et al. 2017; Zubris und Richards 2005).
Es kann aus dem Boden in Grund- und
Oberflächengewässer ausgewaschen und durch
Erosion transportiert werden (Bigalke et al.
2021; Wanner 2021; Rezaei et al. 2019).
Mikroplastik wird in Böden nur langsam abgebaut

(Brandon et al. 2016; Ding et al. 2022)
und beeinflusst in hohen Konzentrationen
die biophysikalischen Eigenschaften des

Bodens, indem es Bodeneigenschaften wie
die Schüttdichte, das Wasserhaltevermögen,
aber auch die mikrobielle Aktivität im
Boden verändert, wobei die Stärke der
Wirkung hauptsächlich von der Form der Kunststoffe

abhängt (Machado et al. 2018). Letale

Wirkungen auf Regenwürmer treten bei
sehr hohen Konzentrationen von >28% in
der Streu auf (1,2 % im Boden; (Lwanga et al.
2016)), Entzündungen bei Regenwürmern
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Abb. 1: Mikroplas-
tikpartikel, die auf
einer Weide in den

Alpen nahe
Innsbruck, Österreich,
gefunden wurden.

Abb. 2: Filter mit
aus dem Boden

extrahierten
Mikroplastik. Die
schwarzen Partikel
stellen Reifenabrieb
dar, die weissen
und transparenten
Partikel Bruchstücke
von Verpackungsmaterial.

Ausserdem
sind deutlich rote
Plastikfasern zu
sehen. Neben
Mikroplastik sind auf dem
Filter auch noch
Reste organischen
Materials (Holz usw.).
Das Mikroplastik in
der Abbildung ist aus
5 g Boden extrahiert.
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Abb. 3: Einsatz von Plastik in der Landwirtschaft.

aber bereits bei 62,5-1000 mg Mikroplastik
kg"1 Boden (Rodriguez-Seijo et al. 2017). Nur
kleine PE-Partikel lösten bei Landschnecken
oxidativen Stress aus, ohne jedoch
quantifizierbare zyto- oder genotoxische Effekte

zu verursachen (Colpaert et al. 2021).
Mikroplastik kann das Pflanzenwachstum und die

Eigenschaften von Pflanzen beeinträchtigen
(Machado et al. 2019; Meng et al. 2020). Kleines

Mikroplastik (<10 pm) und Nanoplastik
können von Pflanzen aufgenommen werden
und toxische Wirkungen haben (Jiang et al.
2019; Li et al. 2020; Ren et al. 2021). Biologisch

abbaubare Polymere können stärkere
Auswirkungen haben als Polyethylen-Reste
von Mulchfolien (Qi et al. 2018; Meng et al.
2020). Allerdings verwenden die meisten
der Studien, die bisher die Auswirkungen
von Mikroplastik untersucht haben, sehr
hohe Mikroplastik-Konzentrationen. Solche
Konzentrationen kommen heute im Boden

praktisch nicht vor, und damit sind die
Resultate nicht auf die Böden im Allgemeinem
zu übertragen.

Mikroplastik kommt heute in allen Böden

vor. In Industriegebieten können sehr hohe
Konzentrationen erreicht werden, aber auch
in der Landwirtschaft und entlang von
Strassen kommt es zu erhöhten Einträgen.
Da Mikroplastik sich nur sehr langsam
abbaut, ist davon auszugehen, dass es sich
im Boden anreichert. Mikroplastik kann die
Bodeneigenschaften, Bodenlebewesen und
Pflanzen beeinflussen. Allerdings treten solche

Effekte meist erst bei sehr hohen
Konzentrationen auf, die in normalen Böden
heute nicht erreicht werden.
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